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Nachrichten aus dem Rathaus

Die Bücherei
Die Bücherei ist am 09.03. und 10.03.2016 geschlossen.

Vertretung:
Donnerstag, den 10.03.2016 von 13.00 - 17.30 Uhr

Achtung

Vorverlegung Redaktionsschluss!

Wegen der bevorstehenden Osterfeiertage ist der Redakti-
onsschluss für die Ausgabe Nr. 6 (31.03.2016) bereits am

Dienstag, den 22. März 2016, 16.00 Uhr.
Später eingesandte Beiträge können leider nicht mehr

berücksichtigt werden.

Theater im Paket
Deutsches Nationaltheater und StaatskapelleWeimar GmbH
- Staatstheater Thüringen -
Theaterplatz 2 • D - 994231 Weimar

War Ihnen der Weg ins Deutsche Nationaltheater Weimar
bisher zu umständlich oder zu weit? Hatten Sie Probleme
mit der Hin- und Rückfahrt?

Theaterkarte und Bustransfer von Ihrem Wohnort nach Wei-
mar und zurück

Und das Ganze für nur 22,70 EURO
*Preis incl. Kulturförderabgabe für die Stadt Weimar

Ihr persönlicher Ansprechpartner in Ihrer Nähe steht Ihnen
für Informationen und Bestellungen zur Verfügung:
Stadtverwaltung Kahla, Frau Schweiger, Markt 10,
07768 Kahla,Telefon: 036424-77141
In Absprache mit Ihrem Ansprechpartner haben wir folgende
Theaterfahrten ausgewählt, für die Sie sich ab sofort Karten
reservieren lassen können:
Samstag, den 02. April 2016, 19.30 Uhr, großes Haus
DER FREISCHÜTZ
Carl Maria von Weber
Sonntag, den 08. Mai 2016, 17.00 Uhr, Redoute
EIN SOMMERNACHTSTRAUM
William Shakespeare

Amtliche Bekanntmachungen

Ausschreibung

Kioskbetreibung und Veranstaltungen im Freibad Kahla

Die Stadt Kahla schreibt für die Badesaison 2016 die Kioskbe-
treibung und die Durchführung von Veranstaltungen aus. Die
Option zur Verlängerung besteht. Die Stadt Kahla ist an einer
langfristigen Zusammenarbeit interessiert.
Interessenten können in der Stadt Kahla persönlich im Zimmer
11, 1. OG (Sekretariat), oder telefonisch unter 036424/77100
ab dem 03.03.2016 elektronische Informationsunterlagen anfor-
dern.
Die Angebote sind in einem verschlossenen Umschlag mit dem
Vermerk „Freibad Kahla“ und der Absenderangabe bis zum
17.03.2016, 10.00 Uhr, in der Stadtverwaltung Kahla, Sekreta-
riat, Zimmer 11, 1. OG, 07768 Kahla, Markt 10, einzureichen.

Nissen-Roth
Bürgermeisterin

Bebauungsplan
„Lidl - Christian-Eckardt-Straße“

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses

Der Stadtrat der Stadt Kahla hat in seiner Sitzung am 28.01.2016
mit Beschluss Nr. 04/2016 die Aufstellung des Bebauungsplanes
„Lidl - Christian-Eckardt-Straße“ beschlossen. Vom Geltungs-
bereich werden nach dem beiliegend abgedruckten Lageplan
folgende Grundstücke erfasst: Flurstück 1038/42 und 1038/33
(teilweise). Der Bebauungsplan wird nach § 13a BauGB als Be-
bauungsplan der Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren
durchgeführt. Dabei wird gemäß § 13a Abs. 2 BauGB von der
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von
der Aufstellung eines Umweltberichtes nach § 2a BauGB und
von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten
umweltrelevanter Informationen verfügbar sind, sowie von der
zusammenfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB abge-
sehen.

Nissen-Roth
Bürgermeisterin

Anlage: Lageplan des räumlichen Geltungsbereichs
des B-Planes

Öffentliche Beschlüsse aus der
Stadtratssitzung 26.11., 03.12., 17.12.2015,
28.01.2016
Der volle Wortlaut kann zu den Sprechzeiten im Rathaus einge-
sehen werden.
Beschluss Beschluss
Nr.
46/2015 Aufstellung eines „Bebauungsplanes der In-

nenentwicklung“ gemäß § 13 a BauGB (ohne
Umweltbericht)
Der Stadtrat beschließt:
1. Für die Flurstücke 1038/42 und 1038/33 (tlw.)
in der Gemarkung Kahla, Flur 3, ist einen „Bebau-
ungsplan der Innenentwicklung“ im beschleunig-
ten Verfahren nach § 13 a BauGB aufzustellen.
Planungsziele sind, die Verkaufsfläche der Han-
delseinrichtung, Filiale Lidl, Christian-Eckardt-
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Der Stadtrat bestätigt die vorliegende Nieder-
schrift über die 14. Sitzung der 7. Amtsperiode des
Stadtrates Kahla am 26. November 2015.
Zustimmung

55/2015 Richtigsprechung Niederschrift über die Son-
dersitzung der 7. Amtsperiode des Stadtrates
Kahla am 03. Dezember 2015
Der Stadtrat bestätigt die vorliegende Nieder-
schrift über die Sondersitzung der 7. Amtsperiode
des Stadtrates Kahla am 03. Dezember 2015.
Zustimmung

01/2016 Bildung von Haushaltsausgaberesten / Haus-
haltseinnahmeresten 2015
Der Stadtrat beschließt:
die Bildung folgender Haushaltsreste im Vermö-
genshaushalt :
1300.00.000.3610.00 Zuw. und Zusch.
f. Inv. u.Inv./Land 63.000 €
1300.00.000.9353.00 Feuerwehr-
fahrzeuge 280.000 €
6300.00.610.3610.00 Bibraer
Landstraße Zuw. und Zuschüsse Land 28.400 €
6300.00.610.9410.00 Bibraer Land-
straße 83.600 €
Haushaltseinnahmereste insgesamt 91.400 €
Haushaltsausgabereste insgesamt 363.600 €
Zustimmung

02/2016 Beschluss zur Bestätigung von Verfahrens-
brief und Kriterienkatalog Konzessionsverfah-
ren Gas
Der Stadtrat beschließt:
1. Den Verfahrensbrief, den Kriterienkatalog und
der darin enthaltenen Gewichtung der einzelnen
Kriterien.
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Vorstellung
der Bewerber im Stadtrat vorzubereiten und an-
schließend die Verhandlungen mit den Interessen-
ten zu führen.
Zustimmung

03/2016 Teilnahme am Rahmenvertrag zur Lieferung
von Digitalfunktechnik und Kfz-Migrationsleis-
tungen
Der Stadtrat beschließt die Teilnahme am Rah-
menvertrag zur Lieferung von Digitalfunktechnik
und KFZ-Migrationsleistungen.
In den Ausschuss verwiesen

04/2016 Aufstellung eines „Bebauungsplanes der
Innenentwicklung“ gemäß § 13a BauGB (ohne
Umweltbericht)
Der Stadtrat beschließt:
1. Für die Flurstücke 1038/42 und 1038/33 (tlw.)
in der Gemarkung Kahla, Flur 3, ist ein „Bebau-
ungsplan der Innenentwicklung“ im beschleunig-
ten Verfahren nach § 13 a BauGB aufzustellen.
Planungsziele sind, die Verkaufsfläche der
Handelseinrichtung, Filiale Lidl, Christian-
Eckardt-Straße 40, 07768 Kahla zu erweitern,
innere Prozessoptimierungen durchzuführen, die
Stellplatzfläche teilweise neu zu ordnen sowie die
in jüngster Vergangenheit veränderten gesetzli-
chen Vorgaben zu erfüllen.
2. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit
erfolgt gemäß § 13 a Abs. 3 BauGB. Die Veröf-
fentlichung der notwendigen Beschlüsse sowie
des Bearbeitungstandes erfolgt in den „Kahlaer
Nachrichten“.
3. Der Beschluss wird ortsüblich bekannt ge-
macht.
Zustimmung

05/2016 Städtebaulicher Vertrag zum Bebauungsplan
„Lidl Filiale in 07768 Kahla, Christian-Eckardt-
Straße“
Der Stadtrat beschließt den vorliegenden städte-
baulichen Vertrag zur Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes.
Zustimmung

Straße 40, 07768 Kahla zu erweitern, innere
Prozessoptimierungen durchzuführen, die Stell-
platzfläche teilweise neu zu ordnen sowie die in
jüngster Vergangenheit veränderten gesetzlichen
Vorgaben zu erfüllen.
2. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit
erfolgt gemäß § 13 a Abs. 3 BauGB. Die Veröffent-
lichung der notwendigen Beschlüsse sowie des
Bearbeitungstandes erfolgt in den „Kahlaer Nach-
richten“.
3.Der Beschluss wird ortsüblich bekannt gemacht.
In den Ausschuss verwiesen

47/2015 Beschluss zum städtebaulichen Vertrag zum
Bebauungsplan „Lidl Filiale in 07768 Kahla,
Christian-Eckardt-Straße“
Der Stadtrat beschließt den vorliegenden städte-
baulichen Vertrag zur Aufstellung eines Bebau-
ungsplanes.
Antrag zurückgezogen

48/2015 Förderung der Fassadensanierung 3. BA, Teil-
bereich Chor an der Stadtkirche St. Margare-
then in Kahla im B-L-Programm Städtebauli-
cher Denkmalschutz
Der Stadtrat beschließt die Förderung der Fas-
sadensanierung 3. BA, Teilbereich Chor an der
Stadtkirche St. Margarethen in Kahla im B-L-Pro-
gramm Städtebaulicher Denkmalschutz in Höhe
von 84.000 €. Der Stadtrat beauftragt die Bürger-
meisterin/Stadtverwaltung eine Fördervereinba-
rung mit dem Bauherrn abzuschließen.
In den Ausschuss verwiesen

49/2015 Richtigsprechung Niederschrift über die 13.
Sitzung der 7. Amtsperiode des Stadtrates
Kahla am 29. Oktober 2015
Der Stadtrat bestätigt die vorliegende Nieder-
schrift über die 13. Sitzung der 7. Amtsperiode des
Stadtrates Kahla am 29. Oktober 2015.
Zustimmung

51/2015 Finanzierung BeschaffungTLF 3000
Der Stadtrat beschließt die Änderung des Finan-
zierungsplanes Beschaffung eines TLF 3000 i.H.v.
280.000 € Haushaltsstelle 1300.00.000.9353.00
Feuerwehrfahrzeuge. Die Finanzierung erfolgt
durch:
1. Zuwendungen des Freistaates Thüringen für die
Förderung des Brandschutzes und der Allgemei-
nen Hilfe i. H. v. 63.000 €
2. Bedarfszuweisung nach § 4 Thüringer Gesetz
zur Sicherung der kommunalen Haushalte in den
Jahren 2014 und 2015 i. H. v.107.500 €
3. Eigenanteil i.H.v 109.500 € (32.577 € Mehr-
einnahme aus Investitionspauschale 2015 Haus-
haltsstelle 9000.00.000.3617.00 , 76.923 € Mehr-
einnahmen Gewerbesteuer 9000.00.000.0030.00)
Der Sperrvermerk im Haushaltsplan wird aufgeho-
ben.
Zustimmung

52/2015 Förderung der Fassadensanierung 3. BA, Teil-
bereich Chor an der Stadtkirche St. Margare-
then in Kahla im B-L-Programm Städtebauli-
cher Denkmalschutz
Der Stadtrat beschließt die Förderung der Fas-
sadensanierung 3. BA, Teilbereich Chor an der
Stadtkirche St. Margarethen in Kahla im B-L-Pro-
gramm Städtebaulicher Denkmalschutz in Höhe
von 84.000 €. Der Stadtrat beauftragt die Bürger-
meisterin/Stadtverwaltung eine Fördervereinba-
rung mit dem Bauherrn abzuschließen.
Zustimmung

53/2015 Beschaffung eines TLF 3000
Der Stadtrat beschließt die Beschaffung eines
TLF 3000 gemäß dem Leistungsverzeichnis. (Das
aktualisierte Leistungsverzeichnis wird spätestens
bis zum 15.12.2015 per e-mail zugesandt.)
Zustimmung

54/2015 Richtigsprechung Niederschrift über die 14.
Sitzung der 7. Amtsperiode des Stadtrates
Kahla am 26. November 2015
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Wasser 03 64 24/57 00 oder
03 66 01/5 78 0

außerhalb der Dienstzeiten 036601/5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena 03641/40 40

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Saale-Holzland 03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla 03 64 24 /844-10
Regelmäßige Sprechstunden finden statt:
Ort: Polizeirevier Kahla, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1
Termin: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr

donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr

Stadtverwaltung Kahla

Rathaus, Markt 10 Tel. 77-0
Fax: 77-104

E-mail: stadt@kahla.de
im Internet: www.kahla.de

Sprechzeiten alle Ämter der Stadtverwaltung

Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag geschlossen

Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla 77 326
Standesamt der Stadt Kahla 77 322
Bürgerbüro der Stadt Kahla 77 141

Thüringer Tourismusverband
Jena-Saale-Holzland e.V. 7 84 39

Stadtmuseum 7 70
Margarethenstr. 7
Dienstag - Donnerstag 10.00 - 16.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek Kahla 5 29 71
Roßstraße 38
Montag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 19.00 Uhr
Freitag 8.30 - 11.00 Uhr

DRK-Frauenbegegnungsstätte 5 29 57
Rudolstädter Straße 22 a

DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a Telefon: 2 23 46

Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de

Montag 9.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch 12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.

Volkssolidarität-Seniorenbegegnungsstätte 5 29 67
Schulstraße 18
Mo - Do 10.00 - 16.00 Uhr
Fr. 10.00 - 13.00 Uhr

Seniorenbüro SHK
Klosterstraße 6, 07607 Eisenberg 036691-867882 oder

0172-1636133
Bürozeiten: Montag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Freitag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Sozial-psychiatrischer Dienst 5 29 57
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

06/2016 Richtigsprechung Niederschrift über die 16.
Sitzung der 7. Amtsperiode des Stadtrates
Kahla am 17. Dezember 2015
Der Stadtrat bestätigt die vorliegende Nieder-
schrift über die 16. Sitzung der 7. Amtsperiode
des Stadtrates Kahla am 17. Dezember 2015.
Zustimmung

Ende der amtlichen
Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110

Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte 03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1/ 597 632
Krankentransport 03 64 1/ 597 630
Notarzt 112

Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer 0180 5908077

(0,12 EUR pro Minute)
oder unter www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken
Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen
oder über die Rettungsleitstelle Jena (03641/597620) zu erfra-
gen.

Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla
1. Notfallsprechstunde
(in der Zentralen Notaufnahme am Klinikum des FSU in Jena-
Neulobeda-Ost)
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 22.00 Uhr

Mi, Fr. 16.00 - 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags 8.00 - 18.00 Uhr
2. Hausbesuchs - Fahrdienst
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 7.00 Uhr

Mi., Fr. 13.00 - 7.00 Uhr
Samstags/sonntags/feiertags ständig bereit
Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte ist über
die Leitstelle zu erfragen.
Telefon-Nummern: Leitstelle Jena: 03641 / 597620 oder

03641 / 444444
Notruf bei lebensbedrohlichen Erkrankungen: 112

Telefonseelsorge e.V. Jena
Gesprächsangebot in
Problem- und Konfliktsituationen 08 00/1 11 01 11 oder
kostenfrei rund um die Uhr 08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon Gebührenfrei
08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. 03641/449872

Notruf: 0177/4787052

Störungsdienste
(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für
Strom: 0 36 41/8 17 11 11

0 36 1/6 52 52 52
Erdgas 0 36 41/8 17 11 11

0800/6 86 11 77
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te und stilistisch spannende Interpretation der „Schöpfung“ mit
unterschiedlicher Stabführung der drei Teile dieses berühmten
Werkes.
Eintrittskarten im VVK zu 12 € / ermäßigt (Schüler & Studenten)
8 € (AK 14 € / erm. 10 €) erhalten Sie im Ev. Pfarrbüro Kahla,
R.- Breitscheid-Str. 1
und im Kirchenladen Jena, Saalstr. 23.

Röm.-kath. Pfarrei „Heilig Geist“
Stadtroda-Kahla
07646 Stadtroda Jakobskirche, Eigenheimweg/Gemeindehaus,
Eigenheimw. 28
07768 Kahla Nikolauskirche, Saalstr. 16a/ Gemeindehaus, Frie-
densstr. 22
Pfarradministrator: Pfarrer Schreiter Tel.: 0365 - 26461
Gemeindereferentin: Rosemarie Zein Tel.: 0160 - 6376699

Gottesdienste in Kahla:

Sonntag:
9:00 Uhr Gemeindehaus - 06.03. Hl. Messe

13.03. Hl. Messe
Mittwoch:
14:00 Uhr Gemeindehaus - 09.03. Hl. Messe

16.03. Hl. Messe
Veranstaltungen:
Donnerstag, 10.03.
18:30 Uhr Jugendstunde SHK in Hermsdorf
Freitag, 11.03.
19:00 Uhr AG Kirchweihe - Gemeindehaus
Samstag, 12.03.
9:30 -
12:00 Uhr Firmvorbereitung SHK in Eisenberg
Donnerstag, 17.03.
18:30 Uhr Firmvorbereitung SHK in Eisenberg

Aus der Geschichte Kahlas

Zu den Kahlaer Häuser-Tafeln
Mit Anbringung der Tafeln an den Häusern Rudolstädter Straße
21 und Rudolf-Breitscheid-Straße 23 ist die Aktion, durch die ge-
schichtsträchtige und baukünstlerisch bemerkenswerte Gebäu-
de unserer Stadt mit solchen kleinen Informationstafeln versehen
wurden, weitgehend abgeschlossen.
Das Haus in der Rudolstädter Straße ist vielen älteren Kahla-
ern und Kahlaerinnen noch als „Kutschbachhaus“ bekannt. Dies
zielte allerdings nicht auf den bekannten Sanitätsrat und Ehren-
bürger unserer Stadt, Dr. Robert Kutschbach, sondern auf die
Familie seines Sohnes mit gleichem Vornamen. Errichtet wurde
das Haus in ganz schlichter Form 1819 als Armenhaus. (Abb. 1.)

Abb. 1. Das Armenhaus (rechtes Gebäude) als Bestandteil der
Eckardtschen Porzellanfabrik um 1848.

Mit Erwerb durch Christian Eckardt ging es in langjähriges Ei-
gentum des Porzellanwerkes über. Als „Direktorenvilla“ erhielt es
1914 seine heutige repräsentative Gestaltung. Robert Kutsch-

Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
für Suchtgefährdete, Suchtkranke und ihre Angehörigen
Margarethenstraße 24
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Terminabsprachen bitte über:
Hauptgeschäftsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg 036691/5 72 00
oder über kontakt@wendepunkt-ev.net

Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf 036601/2 53 03
(Fax: 036601 - 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat 14.00 - 18.00 Uhr

Volkshochschule

Auswahl an Kursen und Dozentensuche

In folgende Englischkurse in der Regelschule in Kahla ist noch
ein Einstieg möglich:
- Englisch für Fortgeschrittene: dienstags, 18 Uhr und 19 Uhr
- »English Refresher Course«: mittwochs, 17:45 Uhr und

19:15 Uhr
- Englisch-Grundkurs (geringe Vorkenntnisse sind notwendig):

donnerstags, 17 Uhr.
Des Weiteren sind u. a. Anmeldungen für »Computer für Anfän-
ger/Fortgeschrittene«, Digitale Bildbearbeitung und »Schritt für
Schritt zum eigenen Fotobuch« möglich.
In der Kreisvolkshochschule Hermsdorf sind folgende Kurse ge-
plant:
- Microsoft Excel; auch in Kombination mit Microsoft Word und

PowerPoint möglich
- Umgang mit dem eigenen Laptop (für Anfänger sowie Fort-

geschrittene)
Wir suchen dringend Kursleiter(innen) für Yoga (z. B. für Eisen-
berg), Pilates, Zumba u. a., Dozenten für Englisch, Franzö-
sisch und Spanisch. Weitere Informationen, auch zu anderen
Kursen, unter: Tel. 036601 938271 und 82609 sowie www.volks-
hochschule-shk.de.

Kirchliche Nachrichten

Oratorium „Die Schöpfung“ von Josef
Haydn

am Sonntag, 13.03.2016 um 17 Uhr in der Stadtkirche
„St. Margarethen“ in Kahla

Wir laden Sie ein zu einem ganz besonderen Konzert:
Aufgeführt wird das Oratorium „Die Schöpfung“ von Joseph
Haydn mit den namhaften Gesangssolisten Teresa Suschke
(Sopran), Falk Hoffmann (Tenor), Egbert Junghanns (Bariton),
einem hochkarätig besetzten Atelierchor (bestehend aus Mitglie-
dern der Singakademie Dresden, der Chorvereinigung Sachsen-
ring Zwickau und des Madrigalkreises der Jenaer Philharmonie)
sowie dem Philharmonischen Orchester Plauen-Zwickau.
Diesem Konzert geht ein Dirigieratelier des Verbandes Deutscher
KonzertChöre voraus: Die Teilnehmer setzen sich in einem Inten-
sivkurs praktisch und theoretisch unter Anleitung des erfahrenen
und erfolgreichen Dirigenten und Dresdner Hochschullehrers
Professor Ekkehard Klemm mit dem berühmten Werk ausein-
ander. Sie bilden sich fort in Fragen der Interpretation, der Pro-
benarbeit und der Dirigiertechnik. Die drei besten Absolventen
dieses Meisterkurses werden in Kahla ihr Können unter Beweis
stellen. Wir dürfen uns also freuen auf eine intensiv vorbereite-
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Informationen zu Veranstaltungen,
Tourismus und Freizeit

Kabarett Fettnäppchen

Eva Maria Fastenau & Marco Schiedt

präsentieren ihr ganz neues Stück:
„Der Schöne und das Biest“
am Sonntag den 20.03.2016

im Gasthaus Rieseneck in Kleineutersdorf
Einlass 17:30 Beginn 19:00

Sie ist etwas zu klein geraden, für ihr Gewicht. Dafür jedoch
gesegnet mit einem Wahnsinns Mundwerk. Eva Maria Faste-
nau - die Chefin des Geraer Kabaretts „Fettnäppchen“ und ihr
ewig grinsender Pantoffelheld Marco Schiedt, welcher den idea-
len Ehemann verkörpert - haben es auf die Zwerchfelle friedlie-
bender Bürger abgesehen. Gekonnt nehmen sie in ihrem neuen
Stück „Der Schöne und das Biest“ - die Schwachstellen des Ehe-
alltags aber auch der Politik auf´s Korn. Ihre kabarettistischen
Spitzen sind voll Ironie undWitz - stets aktuell. Aber Vorsicht! Sie
sind auch für ihre Publikumsnähe beliebt und berüchtigt!
Karten im Vorverkauf gibt es in Kahla bei Schreibwaren Schiebel
sowie direkt im Gasthaus Rieseneck

Vereine und Verbände

Das letzteWiegefest unter der Leitung
von Fam. Dittrich!

Was bei Frauen undenkbar ist, fand am 29.02.2016 zum 152 Mal
statt, „Das Wiegefest“.
Unter dem Motto:

Wer schwerer ward in diesem Jahr,
mit dem hat´s lang noch nicht Gefahr.
Wer abfällt nehme sich in Acht,
er sei auf Stärkung stets bedacht.
Bei wem das Zünglein stille steht,
der sorg´, dass es nicht abwärts geht.
Bei wem es schwankt hin und her,
der trotz´ dem Schicksal nicht so sehr.

bach jun. (gest. 1965) war ein leitender Ingenieur der Porzellan-
fabrik.
Beim Haus Rudolf-Breitscheid-Straße 23 (Abb. 2) handelt es sich
um eines der wenigen weitgehend im Originalzustand erhaltenen
spätbarocken Häuser in der Stadt. Ab 1861 beherbergte es das
neue Diakonat, nachdem das alte in der Burg 14 stark baufällig
geworden war.

Abb. 2

Das Projekt der Info-Tafeln wurde 2011 aus dem Stadtrat heraus
angeregt. Die technische Umsetzung übernahm durch Vermitt-
lung von Herrn Gauer die Graveurklasse der Staatlichen Berufs-
bildungsschule Arnstadt als Schülerprojekt.
Mittlerweile weisen 20 solcher Tafeln auf besondere Orte in un-
serer Stadt hin. Fertiggestellt waren auch bereits zwei Tafeln zum
Brauereiwesen und zu den Mühlen. Ihre Anbringung wurde je-
doch von den Eigentümern und Anliegern der dafür vorgesehe-
nen Stätten abgelehnt. Es sind jetzt zwei neue Standorte dafür
gefunden, was aber eine Neufassung der Texte und damit eine
nicht eingeplante Nacharbeit der Arnstädter Schüler und Schü-
lerinnen nötig macht. Es ist zu hoffen, dass die Schilder in zwei
bis drei Monaten vorliegen. Das betrifft auch noch eine Tafel zum
Cavaliersturm und zum Schalenturm, die am besten vom Hof
des ehemaligen „Bergkonsums“ betrachtet werden können.
Es gäbe durchaus noch weitere Objekte, auf die aufmerksam zu
machen, sich lohnen würde. Zum Beispiel: August-Bebel-Straße
14, der alte „Rote Löwe“, der lange Zeit namensgebend für die
gesamte Gasse war; die alte Stadtziegelei in der Töpfergasse;
Karl-Liebknecht-Platz 4, das eindeutigste Jugendstil-Haus in
unserer Stadt; die alte Kantoren- und Kirchner-Wohnung sowie
erste Mädchenschule im Hause Burg 1/2, das mit dem berühm-
ten Antarktisforscher Vivian Fuchs verbunden ist; die Malzdarre
mit ihrer wechselvollen Nutzung; Rudolf-Breitscheid-Straße 11
als Stammhaus der in der Stadt einflussreichen Familie Degen,
aus der auch der Begründer der bedeutenden Köstritzer Dahlien-
zucht, Christian Daniel Deegen, stammte, der sich das dritte „e“
später zugelegt hatte; die mit Brücke und Hospital eng verbun-
dene Nikolaus-Kapelle, die gerade durchgreifend renoviert wird.
Ob für diese und andere Objekte noch einmal auf die Arnstädter
Graveurlehrlinge zurückgegriffen werden kann, ist zur Zeit unge-
wiss. Die Stadtkirche lasse ich hier außen vor, weil deren bau-
und kirchengeschichtliche Bedeutung auf andere Weise durch
die Kirchgemeinde popularisiert wird.
Für diejenigen, die es noch nicht bemerkt haben sollten, ab-
schließend noch der Hinweis: Seit einiger Zeit gibt es am als
Denkmal wieder aufgestellten Grabmal von Wilhelm Heimbürge
in der nach ihm benannten Straße einen erläuternden Text.

Peer Kösling
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25 Jahre Saunaverein
„Kahlaer Schwitzkasten“ e.V.

Es war am 30.01.1991 als sich 32 Saunafreundinnen und Sau-
nafreunde in der Friedrich Ludwig Jahn Str. 1 trafen und be-
schlossen:
Die bestehende Sauna muss erhalten bleiben - also gründen wir
einen Verein und betreiben die Sauna selbst. Gesagt getan - und
dann begannen die Mühen der Bürokratie und der Juristerei. Ir-
gendwie haben wir alles geschafft und was damals vielleicht kei-
ner so richtig glaubte:Wir erfreuen uns nach 25 Jahren als Verein
bester Gesundheit.
Anlass für uns, dies gebührend zu feiern, also am 12. Februar ab
in den „Rosengarten“ und viele, viele kamen. Beim Verlesen des
Protokolls der Gründungversammlung vom Januar 91 konnten
Einige mir Stolz feststellen: ja, wir waren damals schon dabei,
Einige sind aber leider nicht mehr unter uns….

Lieber Gunther!
Viele Jahre fand das Wiegefest unter Eurer Leitung statt. Erst im
Ratskeller und die letzten Jahre im Rosengarten. Ein gut gekühl-
tes Bier und das traditionelle Eisbein waren immer Spitze. Wir
danken Euch ganz herzlich. Ein neuer Lebensabschnitt beginnt
für Euch. Bleibt schön gesund.

Pünktlich 19.30 Uhr begann das Wiegefest. Nach der Begrü-
ßung, und guten Wünschen an Alle, wurden einige Teilnehmer
für 20, 25, 30, 35, 40 und 45 Jahre mit einer Urkunde geehrt.
Anschließend erfolgte die Vorstellung des Wiegeobjektes.

Er musste sich noch ein paar Pfunde anessen und trinken.

Jeder Teilnehmer musste nun seine Schätzung in Pfund auf-
schreiben. Der nächste Schritt war: Jeder anwesende Mann wur-
de aufgerufen und gewogen. Dabei erfuhr er ob er abgenommen
oder zugenommen hatte. Hier einige Ergebnisse:
Einer hat 22 Pfund im letzten Jahr zugenommen.
Einer hat 21 Pfund abgenommen.
Dieses Jahr war Frank Richter mit 302 Pfund der Schwerste. Der
leichteste war diesmal unser Teilnehmer Thomas Barkow mit 113
Pfund.
Im Übrigen: Teilgenommen haben 120 Männer.
Das Gesamtgewicht aller Teilnehmer betrug 22.995 Pfund, das
Durchschnittsgewicht 193,24 Pfund.
Höhepunkt war nun die Wiegung des Wiegeobjektes. Unsere
Waage geht nur bis 300 Pfund.Würde sie ausreichen?
In weiser Voraussicht waren wir 3 Tage vor dem Wiegefest bei
Fleischerei Lippmann zum Probewiegen. Es war gut so, denn er
wog 190 kg = 380 Pfund! Der Jubel war riesengroß. Freund Rudi
Bauerfeind hat sich um 130 Pfund zu wenig verschätzt. 40 Pfund
zu viel hat D. Kirchner geschätzt.
Nach Tischabrechnung wurde die Summe vorläufig bekannt ge-
geben. Der Erlös, so waren wir uns einig, sollte wieder die DLRG
Kahla bekommen.
Am Freitag, den 04.03.2016, 17.00 Uhr treffen wir uns im Rat-
haus mit Herrn Gunther Frauendorf zur Jahreshauptversamm-
lung und überreichen die Spende. Jeder interessierte Teilnehmer
kann nach vorheriger Absprache mit dem Vorstand in die Unter-
lagen schauen!

Als Neuheit!
Zur Auflockerung fand das 1 Liter Bierglasstemmen statt. Es
wurde gekämpft bis zum Umfallen. Gewonnen hat Wiegefreund
Müller. Die „Hohe Wiegefestkommission“ bittet alle Teilnehmer
um neue, lustige Vorschläge. Denkt bitte daran: Ein Abend kann
immer nur so schön sein, wie jeder einzelne gewillt ist, seinen
Beitrag dazu zu leisten.
Zum Schluss!
In Abwandlung eines bekannten Liedes:
„Zum Abschied tranken wir ein Bierchen (vielleicht auch zwei!!)
und sangen laut „Auf Wiedersehen“
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Initiative BürgerInnen für Zivilcourage Kahla

„Verkohlte Demokratie“

Gemeinsam gegen Rechts - für eine Stadt, welche die Menschen
achtet - gekennzeichnet von Demokratie, Toleranz, Vielfalt und
Weltoffenheit!
Wer am Montagmorgen durch die Margarethenstraße in Kahla
ging konnte ein Bild des Schreckens sehen.
Zwar waren schon bald die Scherben vor dem SPD-Bürgerbüro
von der Straße gefegt und die Scheiben nach wenigen Tagen
ausgewechselt, dennoch bleibt ein bedrückendes Gefühl für die
dort lebenden oder arbeitenden Menschen.
Besonders schockiert waren die Bürger über den Brandanschlag
am und im Demokratieladen. Ein Ausmaß, das vielen Sorgen
bereitet. In unserer Altstadt leben Menschen. Sie alle wären in
großer Gefahr gewesen, wenn das Feuer um sich gegriffen hätte.
Die Täter zu finden und sie entsprechend zu bestrafen, ist zwin-
gend notwendig.
Kahla ist mittlerweile ein Ort, den manche Menschen fürchten
oder sogar ganz meiden. „Nazi-Kahla“ ist nur eine Bezeichnung,
die man im Austausch mit Auswärtigen zu hören bekommt.
Eine lange Kette von Ereignissen ging auch dem letzten An-
schlag voraus: von antisemitischen, rassistischen und rechten
Schmierereien bis hin zu verbalen Attacken mit den Androhun-
gen von Gewalt aber auch Morddrohungen an Bürger der Stadt
Kahla.
Die Antwort der BürgerInnen, von Parteien, von Vereinen und
Verbänden auf solche Übergriffe kann nur Ablehnung sein und
eine Haltung, die klar signalisiert:
Wir möchten eine Lebenskultur im Ort, die frei ist von Ge-
walt und Brandanschlägen. Stehen Sie in unserem Stadtrat, in
ihren Unternehmen, in Betrieben, in Verbänden, in Vereinen und
in Ihrer Familie deutlich für eine vielfältige und tolerante Gesell-
schaft ein. Zeigen Sie, dass rechte Hetze, Gewalt und Zerstörung
nicht gewollt sind und in Kahla keinen Platz haben.

Vielen Dank.

Inselnachrichten

Das letzte Jahr …

Täglich Brot Insel e.V.

für uns sehr bewegt und erstaunlich, was wir leisten konnten.Mo-
natlich einmal das Kinder- und Jugendabendbrot, KiJuAB – mit
gemeinsamen Essenvorbereitungen, Tisch dekorieren und plau-
dern am Tisch. Die Ausgabezeiten, Dienstag und Freitag, sind
angereichert mit Begegnungen, Kaffee trinken, Austausch über
verschiedene Themen, BAD-SPASS-TAGE einmal wöchentlich
in den Sommerferien. Begleitet von Bernd Bock waren alle sehr
fachprofessionell sportlich und wir hatten viel Spaß dabei.
FKK - im Bad unterstützte uns beim Imbiss und half beim Aufbau.
Dankeschön. Auch in diesem Jahr werden wir das Bad wieder
gemeinsam für Spiele und anderes nutzen.
Unsere Spendeneinnahmen deckten nicht die Aufwendungen
zur Unterhaltung der „Insel“. Dies bereitete uns große Sorge.
Zum Jahresende kam eine größere Spende von B und S, Kahla,
um unseren Verbindlichkeiten nachzukommen.
Wir haben für Strom, Mieten, Versicherungen, Autoreparaturen,
Tanken, Müll u.v.a.m. viele Kosten zum grundsätzlichen Erhalt
aufzubringen.
Vielen Dank an die Kaufhallen, die uns regelmäßig, täglich
Lebensmittel zum Weitergeben bereitstellen. Jenen auch einen
Dank, die zum Erntedankgottesdienst nicht nur gute Gaben
abgeben, sondern auch eine Vielzahl guter Worte für unsere Ar-
beit. Dank auch an ein besonderes Highlight vom Wohngebiet
„Schönblick“: Gemeinsam Glühwein trinken für einen guten
Zweck.Wir erhielten die Spende dieses Umtrunks.

Wir haben an diesem Abend auch in Worten und Gedanken
nachvollzogen, was wir in den 25 Jahren in den Räumen alles
verändert, renoviert und verbaut, d.h. finanziell aufgewendet, ha-
ben - nur der Fußboden in drei Räumen erinnert noch an die ers-
ten Jahre, alles andere erstrahlt in einem neuen, anderem Glanz.
Das ist nicht zuletzt den Saunafreundinnen und Saunafreunden
selbst zu verdanken, die in unzähligen Einsätzen in ihrer Freizeit
Hand anlegten, Dank auch an die Stadtverwaltung Kahla und die
Wohnbaugesellschaft mbH Kahla, die stets ein offenes Ohr für
unsere Anliegen hatten und haben.
Dank aber auch an die langjährig wirkenden Mitglieder des Vor-
standes, die denVerein in den 25 Jahren über alle Klippen brach-
ten und an unsere beiden „Guten Geister“, die an den Saunata-
gen den gesamten Ablauf regeln.
So bleibt zu wünschen, dass noch mehr Bürger unserer Stadt
und der Umgebung denWeg in die Sauna finden und die Mitglie-
der und Gäste des Vereins „fleißig schwitzen“, denn nur mit zahl-
reichen Besuchen kann der Verein, und damit die Sauna weiter
existieren.
Für Interessenten und alle Beteiligten zur Erinnerung:

Wir haben geöffnet:
Montag (Männer): 13.00 – 20.00 Uhr;
Dienstag (Frauen): 12.00 – 21.00 Uhr;
Mittwoch (Frauen): 14.00 – 20.00 Uhr;
Freitag (Männer): 14.00 – 20.00 Uhr.

Also können wir optimistisch in die Zukunft schauen, das haben
wir bei Speise und Trank im „Rosengarten“ an diesem Abend
ausgiebig getan (Dank an Fam. Dietrich), bei fröhlichen Liedern
und vielen Späßen verlebten wir eine schöne Feier zu unserem
Jubiläum.

Preußner
Vorstandsvorsitzender

Traueranzeige Körner
Wir trauern um unseren Saunafreund

Heinz Körner
Gern erinnern wir uns an die gemeinsamen Stunden.

Wir werden Dich in guter Erinnerung behalten.
Deine Saunafreunde
Vorstand Saunaverein

„Kahlaer Schwitzkasten e.V.
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Aktiv mit dabei bei der Ferienplanung
Wir bieten ...
- Praktikumsplätze für Schüler, Auszubildende und Studenten
- Auftrittsmöglichkeiten für Newcomer- / Nachwuchsbands

und Tanz- , Theatergruppen
- Raum für Projekte, Vorträge außerhalb der Schule, Feiern,

Feten, Party`s für Schulklassen, Vereine, Teams und Famili-
en ( Jubiläen, Geburtstage, Jugendweihe, Schuleinführung,
usw. )

Wir suchen ...
- einen robusten Couchtisch
- Ehrenamtliche / Projektleiter / Betreuer für

Aktionen, wie Kochen, Backen, Kreatives Basteln, Kurse,
wie Gitarrespielen, Trommeln, unsere Besucher im Freizeit-
bereich

Wir brauchen …
- noch Eure Ideen, Vorschläge, was Ihr bei uns machen,
erleben wollt ?
Bis bald im JC SCREEN - Euerm Freizeit-Treff - für Schüler und
Jugendliche - offen für Freizeit, Projekte, Gespräche, Probleme
und Hilfe.
Wenn Ihr mal große Sorgen, Kummer oder Probleme habt und
uns nicht erreicht, nutzt das & kostenfreie Sorgentelefon für Kin-
der und Jugendliche nur in Krisensituationen 0800 008 008 0 !

DSVK LandesverbandThüringen

Terminübersicht
04.03. Freitag 18.00 Uhr Stadtmeisterschaft Rommé im

„Anker“
05.03 Samstag 10.00 Uhr Thüringer Meisterschaft im

Rommé in Gera
11.03. Freitag 17.45 Uhr Dohlensteincup Skat im „An-

ker“
13.03. Sonntag 09.30 Uhr Mannschaftsmeisterschaft

Skat in Gera
18.03. Freitag 18.00 Uhr Dohlensteincup Rommé im

„Anker“

9. Dohlensteincup Rommé
Durch eine starke Teilnehmerzahl wurden auch deutlich mehr
Punkte verteilt. Davon profitierte der neue Spitzenreiter Gunther
Grajetzki. Er führt nun das Feld an mit 61 Punkten. Auch Roswi-
tha Geisensetter als Titelverteidigerin ist gewillt erneut zu siegen
und belegt mit 52 Punkten Rang 2. 3. Sabine Röhr, 45 Pkt., 4.
Monika Knüpfer, 43 Pkt., 5.Volkmar Nürnberger, 41 Pkt., 6. Anne
Wahren und Andreas Mörschwitzer, 40 Pkt.
Dohlensteincup Skat
Gisela Fuchs nutzte die Gunst der Stunde des Ausfalls von Lud-
wig Wahren und übernahm mit 33 Punkten. 2. Neuling Andreas
Möschwitzer, 27 Pkt., 3. Uwe Söffing, 26 Pkt., 4. Ludwig Wahren,
23 Pkt., 5. Klaus Apel, 21 Pkt., 6. Horst Ehrhardt, 20 Pkt.
14. Stadtmeisterschaft Rommé
Hier ist die ehemalige Deutsche Meisterin Anne Wahren das Maß
aller Dinge. Bereits zum fünften Mal sicherte sie sich mit überra-
genden 7668 Punkten den Titel. 2. Ludwig Wahren, 6297 Pkt., 3.
Waltraud Födisch, 5237 Pkt., 4. Gunther Grajetzki, 5125 Pkt., 5.
Monika Knüpfer, 4961 Pkt. Insgesamt 24 Teilnehmer kämpften
12 Monate um den Titel.

Die SPD hat mit uns gemeinsam benötigte Kinderbekleidung ge-
kauft und Spielsachen für Weihnachten. Bei der Aktion „Kauf eins
mehr“ halfen uns wiederholt Freunde der „Insel“ und PolitikerIn-
nen. Ohne die BürgerInnen allerdings, die „eins“ mehr kauften,
hätten wir viele Beutel für die InsulanerInnen und die Kinder vom
Jugendclub nicht füllen können.
Außerdem ein Dankeschön an den Bundestagsabgeordneten
Ralph Lenkert. Er zahlte unsere Autoversicherung.

2016
Wir ziehen um. Unsere neue Adresse ab 1. März: Fabrikstraße
7.
In absehbarer Zeit wird es dort Möglichkeiten des längeren Ver-
weilens geben. HelferInnen werden natürlich immer gebraucht
und wir freuen uns auf Mitmacher, TeilnehmerInnen und Ideen-
geberInnen.
Die neuen Inselräume stehen unter dem Motto: “Keiner lebt für
sich allein.“
Ab 1.3.2016 starten wir auch die Aktion, die über einen Monat
dauert, „Kahla wird bunt“, „Kahla blüht“. Wir werden Blumentöpfe
gestalten, die wir mit verschiedenen Pflanzen und Samen bestü-
cken werden. Im Stadtgebiet werden diese dann später zu sehen
sein.
Kahla wird bunt, ist bunt, blüht steht für eine soziale, menschen-
achtende Stadtgesellschaft. Hass und Hetze, Diskriminierungen
und Ausgrenzungen anderer dürfen in ihr keinen Platz haben.
Am 8. März laden wir herzlich zum „Internationalen Frauen-
tag“, ab 15.00 Uhr, in unsere Räume ein. Es wird einen „Frauen-
Café“ geben mit Informationen, Gesprächen und eben Kaffee
und Kuchen.
Wir freuen uns auf Besuch.

Schüler- und Jugend-Treff Jc Screen

Hermann Koch Str. 12, Kahla
Tel 036424 - 78 412 / Fax 78 413
e-mail jc -screen@awo-shk.de
Freizeit-, Beratungs- und Hilfeangebote
für Schüler von 7 und Jugendliche bis 27 Jahre

Öffnungszeiten
mo - fr ........................................................... 14.30 – 19.30* Uhr

( * nach Situation/Aktion )

… kommt zu uns in den SCREEN, bringt Eure Freunde mit und
nutzt die kostenfreien Freizeitangebote, wie Kicker, Billard, Tisch-
tennis, Wii, Dart bei uns und vieles mehr …, wie Aktionen z.B.
Club-Spiel+Sport-Aktion immer mittwochs v. 16-18 Uhr Sporthal-
le Gymnasium, Kochaktionen, Turniere, … ( keine Clubmitglied-
schaft, -gebühr, Eintritt frei !!! )
Ideen/Wünsche/Vorschläge von Euch sind gefragt - für die Os-
terferien im JC SCREEN - Langeweile muss nicht sein- Zur Zeit
planen wir kleine Aktionen für ein Ferienprogramm in den
Osterferien.
Über weitere Ideen, Wünsche, Vorschläge von Euch/Dir würden
wir uns freuen, was Ihr/Du gern in den Osterferien machen und
erleben möchtet. Bitte melden. In der nächsten Ausgabe kommt
dann die Info, was bei uns geht.
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Volkssolidarität Regionalverband
Ostthüringen e.V.
Seniorenbegegnungsstätte Kahla, Schulstraße 18, Tel.
036424/52967
Unsere Mitarbeiter sind für Sie da:
Dienstag bis Donnerstag ...........................von 11.00 -16.00 Uhr

Gemeinsam schmeckts doch besser!
Nutzen Sie unser tägliches Angebot, ein schmackhaftes Mittag-
essen im Klub einzunehmen.
Dienstags bis Donnerstags .........................von 11.00-12.30 Uhr
Den Dienst „Essen auf Rädern“ gibt es in fünf verschiedenen
Menüs. Auskünfte zum Essen erhalten Sie täglich ab 10.00 Uhr
in der Seniorenbegegnungsstätte.
Von erfahrenen examinierten Krankenschwestern und Alten-
pflegern/innen unseres ambulanten Pflegedienstes erhalten Sie
pflegerische und medizinische Versorgung und Beratung.
Sozialstation Kahle, Am Langen Bürge! 6, Tel.: 036424/8 24 19

Veranstaltungsplan Monat: März 2016

Dienstag, 01.03.16
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Mittwoch, 02.03.16
11.00 - 12.30 Uhr Mittagstisch
Donnerstag, 03.03.16
13.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Bingo
Dienstag, 08.03.16
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Mittwoch, 09.03.16
14.00 Uhr Frauentagsfeier und Beitragskassierung
Donnerstag, 10.03.16
13.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Bingo
14.30 Uhr Becker-Strehlitz-Reisen stellt Busfahrten

vor
Dienstag, 15.03.16
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Mittwoch, 16.03.16
11.00 - 12.30 Uhr Mittagstisch
15.00 - 16.30 Uhr VdK-Sprechstunde
Donnerstag, 17.03.16
13.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Bingo
Dienstag, 22.03.16
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Mittwoch, 23.03.16
14.00 Uhr Wir erwarten den Osterhasen
Donnerstag, 24.03.16
13.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Bingo
Dienstag, 29.03.16

Klub geschlossen
Mittwoch, 30.03.16
13.00 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Donnerstag, 31.03.16
13.00 Uhr Kaffeenachmittag mit Bingo
Bei Rückfragen bitte bei Frau Tiesler melden unter
Tel. 036424152967

Sportnachrichten

E-Junioren mit 5. Platz in Saalfeld
Beim Turnier in Saalfeld erspielte sich unsere junge E2-Mann-
schaft im Teilnehmerfeld der älteren E1-Mannschaften einen gu-
ten 5. Platz.
Mit Kampf und Einsatz entgegnete man der Konkurrenz und
zeigte aber dennoch auch spielerisch das einiges im Team drin
steckt. Am Ende steht ein fünfter Platz. Im Spiel um den Einzug
ins Halbfinale ist man an Triptis erst im Sieben Meter Schießen
mit 2:3 gescheitert.
Im Spiel um Platz 5 gelang ein 2:1 Sieg über Schwarza. Gewon-
nen hat das Turnier Orlatal, vor Triptis, Büßleben und Unterwel-
lenborn.

Wie erwartet, gewann Roswitha Geisensetter erstmals einen
Titel mit 200 Punkten. Der einzige noch mögliche Gegner, Lud-
wig Wahren, war gleichzeitig im Skat im Einsatz. Dieser konnte
trotzdem mit 163 Punkten Rang 2 erringen. 3. Rosi Gebhardt mit
ihrer besten Platzierung, 159 Pkt., 4. Anne Wahren, 157 Pkt., 5.
Gunther Grajetzki, 153 Pkt., 6. Monika Knüpfer, 150 Pkt.
18. Stadtmeisterschaft Skat
Jörg Bräuer kündigte am letzten Jahresende an, in diesem Jahr
intensiv um den Titel mitspielen zu wollen. Dies schein derzeit
auch so zu kommen. Mit seinem Tagessieg von 2361 Punkten
übernahm er auch die Tabellenführung mit 4509 Punkten. Die
Verfolger in der Tageswertung 2. Matthias Gimpel, 2299 Pkt., 3.
Thomas Barnikol, 2105 Pkt., 4. Eddy Büschel, 2002 Pkt., 5. Karl-
Heinz Höhn, 1962 Pkt., 6. Andreas Mörschwitzer, 1860 Pkt.
In der Gesamtwertung schob sich Eddy Büschel an Position 2
mit 4391 Pkt., 3. Matthias Gimpel, 4337 Pkt., 4. Felix Hergovits,
3698 Pkt., 5. Karl-Heinz Höhn, 3459 Pkt.. 6. Manfred Danz, der
seinen 80. Geburtstag feierte und deshalb nicht mitspielen konn-
te, mit 2847 Pkt.
Thüringer Schüler- und Jugendmeisterschaften im Skat
Nach langer Zeit konnte Kahla mal wieder Teilnehmer zu diesen
Meisterschaften entsenden. Während Anton Eiweleit das Glück
hatte, sich für die Mathematikolympiade qualifiziert zu haben,
war es gleichzeitig Pech, denn dadurch konnte er an diesemWo-
chenende nicht Skat spielen.
Besser erging es Manuel Best bei den Jugendlichen. Er führ-
te von Beginn an die Wertungen an. Zum Ende hin holte sein
Widersacher Lukas Kahnt aus Schmölln auf und in der letzten
Stunde wechselte mehrfach die Führung. Am Ende verlor Manu-
el ausgerechnet sein letztes Spiel, wodurch 28 Punkte zum Sieg
fehlten. Er war jedoch über den Thüringer Vizemeistertitel mehr
als erfreut.
Schöne Erfolge bei der Verbandsgruppenmeisterschaft
Kahlas Spieler konnten am zweiten Spieltag dieser 6 Serien nur
noch mit zwei Teilnehmern antreten, da die übrigen fünf aus un-
terschiedlichsten Gründen nicht mitspielen konnten. Traurig für
sie, denn damit ist auch die Qualifikation für die Thüringer Meis-
terschaft im April in Kahla verwirkt. Um so erfreulicher ist daher
der Sieg von LudwigWahren bei den Senioren mit 6388 Punkten.
Bei den Herren konnte Enrico Spindler mit 6087 Punkten seine
zwischenzeitlich gute Position an Platz vier nicht ganz halten, ist
aber dennoch als 10. qualifiziert.

Ludwig Wahren

Deutsches Rotes Kreuz

Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadtroda e.V.

Frauenbegegnungsstätte
Rudolstädter Straße 22a
07768 Kahla
Tel. : 036424 52957
Öffnungszeiten
Dienstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 12:30 Uhr - 14:30 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr - 12:00 Uhr und 12:30 Uhr - 14:30 Uhr
Die Frauenbegegnungsstätte trägt dem sozialen Anliegen - Hilfe
zur Selbsthilfe - Rechnung.
Sie ist für alle Interessenten ein Treffpunkt, wo Ihnen u. a. die
Möglichkeit eingeräumt wird sich Rat zu holen. Wir geben z. B.
Hilfeleistungen beim Verfassen von Bewerbungen und Lebens-
läufen, Patientenverfügungen und Vorsorgevollmachten sowie
beim Ausfüllen von Formularen.
Selbstverständlich werden alle Fragen und Probleme vertraulich
behandelt!
Veranstaltungsplan
Dienstag 08.03.16 und 15.03.16
09.00 Uhr Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
09.00 Uhr Handarbeitszirkel
12.00 Uhr Bastelnachmittag
Donnerstag 10.03.16 und 17.03.16
09.00 Uhr Kreativzirkel
10.00 Uhr
bis 12.00 Uhr LRA/SHK Gesundheitsamt Stadtroda

Sprechstunde Sozialpsychiatrischer Dienst
14.30 Uhr Treffen der Selbsthilfegruppe für seelisch Kranke

anschließend Frauencafe
Formularhilfe möglichst nach Vereinbarung
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VfB 1990 Steudnitz, SG Union Isserstedt und VfB 09 Pößneck
angereist. Um 9.00 Uhr war Beginn des Turnieres mit 6 Gast-
mannschaften und 2 eigenen Mannschaften. Unsere Jungs freu-
ten sich riesig. Das erste Spiel bestritt unsere 1. Mannschaft.
Leider ging es nicht so gut los wie erhofft. Wir verloren gegen
den Uhlstädter SV. Unserer 2. Mannschaft erging es bei dem 1.
Spiel ein bisschen besser, Sie spielten unentschieden 1:1 gegen
den VfB 1990 Steudnitz. Die Stimmung in der Halle war gut. Die
angereisten Begleitpersonen plus unserer eigenen Begleitperso-
nen hatten viel Spaß. Die Jungs und Mädchen der 8 Mannschaf-
ten kämpften wie die Großen und es war toll anzusehen. Im Fi-
nale Stand dann der VfB 09 Pößneck gegen den TSV Ottendorf.
Ein spannendes Spiel. Sieger wurde der TSV Ottendorf. Ausge-
zeichnet als Bester Torwart wurde Lucas Kämmer von unserer 2.
Mannschaft, bester Spieler/-in wurde Anna-Sophie Berk vomVfB
09 Pößneck und bester Torschütze Finn Quaas vom SG Union
Isserstedt mit 6 Toren.
Ein großes Dankeschön geht an erster Stelle an unseren
Hauptsponsor des Turnieres, dass Avantos Autohaus Jena
(www.avantos-jena.de). Desweitern möchten wir uns auch bei
den vielen anderen Sponsoren bedanken die uns die ganze Sai-
son 2015/2016 sowie zum Turnier unterstützt haben. Diese sind:
- Griesson (www.griesson-debeukelaer.de)
- Kartbahn Jena (www.kartbahnjena.de)
- Ronny Förster Fahrradhandel (www.saalerad.de)
- Rewe Dietzel
- Michael Streipart
- Fleischerei Dölitsch Inh. Knut Fricke
- Pizzeria Orient
- Rosenapotheke (www.rosen-apotheke-kahla.de)
- Grebenstein Haustechnik GmbH (www.grebenstein-haustech-

nik.de)
- Niels Seidler Finanzberatung (www.fb.postbank.de/nseidler)
- FC Ziegelei Kahla
Wir möchten uns auch bei Herrn Bernd Bock für die Organisation
des Turnieres sowie Rolle Peter bedanken. Und bei den Schieds-
richtern Pascal und Tobias. Ein weiteres Großes Dankeschön
geht an alle Eltern und Großeltern der D-Junioren des SV 1910
Kahla für die tolle Planung und Durchführung der Verpflegung
des Turnieres sowie die Unterstützung in der laufenden Saison-
arbeit und zur Weihnachtsfeier. Es war ein gutes Turnier und wir
freuen uns auf die bevorstehende Rückrunde und drücken den
Jungs die Daumen!
Von dem Erlös fahren wir Ende Februar, vor Beginn der Rückrun-
de auf die Kartbahn Jena.

die D-Junioren
Abt. Fussball
SV 1910 Kahla

Ein wirklich super Turnier, sehr gutes Auftreten und gute Spiel-
weise der Kahlaer Jungs war das Fazit der Trainer. Mit etwas
Glück, u.a. Latte/Pfostentreffer, wäre sogar deutlich mehr drin
gewesen.
Bester Spieler des Turniers war unser Bastian Zaubitzer. Torwart
Moritz brachte die Gegner zum Verzweifeln (O-Ton der Trainer).
Kahla mit Moritz Hessel , Paul Ulitzka (1Tor), Mick Hascher (2),
Colin Glaß, Bastian Zaubitzer (2), Luca Max (1), Nuri Hopfe (1)
und Ben Schlegel.

Auf diese Leistung kann man aufbauen und die Aufgaben in der
Rückrunde angehen.Weiter so Jungs !

E-Junioren
Abteilung Fussball
SV 1910 Kahla

3. Avantos Cup

Am Sonntag, den 17.01.2016 fand unser 3. Avantos Autohaus
Hallenturnier der D-Junioren statt. Zu diesem Turnier waren die
Mannschaften von TSV Ottendorf, SV Hermsdorf, Uhlstädter SV,
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Niederlage in Arnstadt
Der Auftakt der Rückrunde in der Landesklasse am 27.2.16 ging
für Kahla mit 0:1 verloren. Es war ein Spiel auf Augenhöhe und
übereinstimmend aus beiden Lagern ein typisches Unentschie-
den, bei dem die Arnstädter in der 91.Minute noch das glückliche
Siegtor erzielten.

In der ersten Halbzeit bereits nach 4 Minuten eine gute Gele-
genheit Kahlas, nach Freistoß von M. Nagel parriert der Arnstäd-
ter Torwart den Kopfball von M. Schlönvoigt in höchster Not. Die
Arnstädter Antwort eine scharfe Hereingabe vom schnellen C.
Machts und Direktabnahme von Scheuring, aber deutlich neben
das Tor. Das Spiel dann geprägt vom hin und her im Mittelfeld
ehe Kahlas größte Chance der 1. Halbzeit folgt, eine Hereingabe
von M. Jäger nimmt M. Schlönvoigt zentral stehend direkt doch
der Arnstädter Torwart parriert wieder gut.
Die deutlich beste Chance von Arnstadt in der 1. Halbzeit dann
der Kopfball von T. Krieghoff, nach einem Eckball kann der Ball
gerade noch von der Linie geklärt werden.
Vor dem Pausenpfiff setzt sich der Kahlaer A.Vojvoda noch mal
aussichtsreich durch und geht alleine aufs Tor zu, leider der Ab-
schluss zu ungefährlich. Ein Querpass im Nachhinein betrachtet
wohl die bessere Option.
Halbzeit 0:0
Die 2. Halbzeit beginnt mit einem Solo vom Kapitän M. Hort, aus
der Abwehrreihe durchs ganze Mittelfeld und im Doppelpass mit
R. Winkler reicht das Solo bis zum 16er der Arnstädter, der Ab-
schluss dann aber zu ungenau. In der 64.Minute erläuft der agile
Scheuring auf Arnstädter Seite einen langen Ball, fand im 1:1
aus spitzen Winklen seinen Meister in M. Lieske im Kahlaer Tor,
der heute F. Müller kurzfristig ersetzte.
Das Spiel dann klar auf Kurs Unentschieden, ehe in der 90. der
Kahlaer R. Winkler zentral einen satten Volleyschuss aus 17-
18 Metern los lässt der knapp das Tor unten links verfehlt. Den
glücklicheren Abschluss fanden die Arnstädter in der 91. Minute,
Scheuring wird in die Tiefe geschickt in den 16er und lässt sich
die Chance nicht entgehen, das 1:0 und damit den Siegtreffer in
der 91. Minute zu erzielen.
Kahlas durchgehend ansprechende Mannschaftsleistung wurde
beim Auswärtsspiel leider nicht belohnt.
Ein Dank wieder an alle mitgereisten Fans aus Kahla, deren lan-
ge Anfahrt leider nicht belohnt wurde.
Kahla: M.Lieske, R.Lustig, J.Thode, M.Hort, C.Stahl, M.Nagel
(S.Schlögel), M.Schlönvoigt, M.Jäger, A.Vojvoda, R.Winkler,
M.Klose // F Müller, C.Neumann, C. Dietzel

Abt. Fußball
SV 1910 Kahla

Vorschau
Hier die kommenden Partien Kahlas in der Fußball-Landesklas-
se.Wir freuen uns auf gut besuchte Spiele unterm Dohlenstein.

Abt. Fussball
SV 1910 Kahla

Fest der Vereine am 25.06.2016 auf dem
Sportplatz geplant
Am 09.02.2016 folgten mehrere Vereine der Einladung der Bür-
germeisterin Frau Nissen-Roth um das Fest der Kahlaer Verei-
ne 2016 zu planen. Anwesend waren Vertreter vom SV 1910
Kahla (Abt. Fussball und Tischtennis), Kahla SV 99 (Handball),
dem Angelverein, dem Hundesportverein, dem Modelflugsport-
verein, der DLRG Kahla und dem Karnevalsclub Dohlensteen.
Aufbauend auf den Erfahrungen vom Vereinsfest 2006 und den
letzten Veranstaltungen, wird ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm gestaltet. Dabei starten die Fußballer am Morgen
mit einem Nachwuchsturnier der Bambinis (5-7 jährige) um den
Kreismeistertitel. Am Nachmittag wird das 1991er Team der Thü-
ringer Landespokalsieger und 1996er Team der „Oberligaaufstei-
ger“ des SV 1910 Kahla um z.B. Ingo Walther, Stefan Treitl und
Uli Göhr ein Traditionsspiel gegen den 1. FC Magdeburg veran-
stalten. Die Handballer haben dazwischen ein Großfeldhandball-
spiel zwischen Hand- und Fußballern angeregt. Zwischendurch
wird für alle teilnehmendenVereine und Abteilungen Gelegenheit
sein, sich darzustellen und aktiv Werbung zu betreiben. Hunde-
sportler und Angler als auch Modelflugsportler werden Ihre
Sportart vor Ort präsentieren. Die Angler bieten direkt vor Ort
an der Saale einen Schnuppertag an.Wing Chun aus Kahla hat
schon etwas in Planung. Die Kindergärten werden auch teilneh-
men. Ganztägig ist ein Kinderfest geplant, welches zu verschie-
denen Aktivitäten einlädt.
Am Abend ist eine Liveübertragung des Europameisterschafts
Achtelfinale auf Video-Leinwand und ein großer Vereinsball di-
rekt auf dem Sportplatz geplant.
Alle Vereine und Abteilungen, welche die Gelegenheit nutzen
möchten, sich zu präsentieren und das Image Ihrer Stadt weiter
zu erhöhen, können sich an Frau Zaubitzer von der Stadt Kahla
wenden. Die nächste Sitzung ist für den 15.03.2016 um 19:00
Uhr im Rathaus geplant.

Taschengeld aufbessern?

Schiedsrichter beim SV 1910 Kahla werden?

Neuer Schiedsrichterlehrgang im März

Der KFA Jena-Saale-Orla (KFA) plant einen Fußball - Schieds-
richterlehrgang. Dieser wird an den folgenden Tagen in Neustadt
oder Jena stattfinden:

4. bis 6. März &
11. und 12. März

Die Kurskosten und die benötigte Schiedsrichter-Erstausstattung
trägt der SV 1910 Kahla. Schiedsrichter erhalten zudem freien
Eintritt zu allen Spielen des DFB sowie eine Aufwandsentschädi-
gung und Fahrtkosten bei den zu leitenden Partien.
Da nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen vorhanden ist, bitten
wir Interessenten um baldige Nachricht an:
info@sv1910kahla.de, bei Facebook oder unter 0151/12410524
Derzeit sind 4 Schiedsrichter bei uns aktiv, die gern auch Fragen
beantworten und mit Rat und Tat helfen.

Wir freuen uns auf Anmeldungen.
Abt. Fussball, SV 1910 Kahla
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spielen, Inlineskaten, Badminton und Spaßolympiade gibt es An-
leitung in Selbstverteidigung.

Vom 24. Juli bis 03. August.
Dass Baden, Disco, Kino und Spiele unbedingt zu allen Ferien-
programmen gehören, ist genauso selbstverständlich wie die
Nächte am Lagerfeuer und ein zünftiges Abschlussfest.
Infos: „Grüne Schule grenzenlos“ e.V.; Zethau 93; 09619 Mulda
www.gruene-schule-grenzenlos.de oder Tel.:0373208017-0

Sonstige Mitteilungen

Traumhafte und erlebnisreiche Ferienlager
im Erzgebirge
Wohin in den Sommerferien? Natürlich in ein Ferienlager! Aben-
teuer bestehen, neue Freunde gewinnen, Natur erleben und sich
sportlich betätigen. All das ist in der Kinder- und Jugendbegeg-
nungsstätte „Grüne Schule grenzenlos“ in Zethau möglich.
Wer wollte nicht schon einmal als Akrobat, Clown oder Zauber-
künstler in einem richtigen Zirkuszelt auftreten? Kein Problem!
Ihr bekommt euren Auftritt im farbenprächtigen Kostüm und vor
großem Publikum. Richtige Akrobaten vom Zirkus Dreamland
geben euch vorher Anleitung und Unterstützung.

Termin: 17.bis 23.Juli 2016
Für naturinteressierte Kinder ist ein Wildniscamp eine gute
Wahl. Am Felsen klettern, mit Falken und Eulen auf Augenhöhe
in einer Falknerei; Wald erkunden bei Tag und bei Nacht, Sterne
beobachten; Lagerfeuernächte und über diese Abenteuer noch
einen eigenen Film drehen. Das ist nur ein Teil der Wildnisaben-
teuer vom 03. bis 09 und 10. bis 15. Juli 2016.
Wer es etwas entspannter mag, der findet beim „Ferienspaß im
Erzgebirge“ Gleichgesinnte mit denen es Riesenspaß macht, im
Erlebnisbad über die 80 Meter Rutsche zu düsen, einen großen
Showabend zu genießen, kreativ zu sein beim Gestalten eines
Mittelaltertages mit Ponyreiten, Ritterspielen, Bogenschießen…
Längst hat es sich bei Kindern und Jugendlichen herumgespro-
chen: In der „Grüne Schule grenzenlos“. geht es auch sportlich
zu. Zehn Tage sind dafür reserviert. Neben verschiedenen Ball-
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Anzeigenteil

ACHTUNG HAUSBESITZER!
Jetzt sanieren, mit dem Konjunkturpaket doppelt sparen!!!
Mit unseren dicken Barzahlerrabatten und bis zu 1200 Euro
mit der Steuererklärung vom Finanzamt wiederholen!!!!

Einige Preisbeispiele auf 100 m2

Bei uns ist Ihr Dach in guten Händen
Dachumdeckung mit Betondachsteinen ab 5.850,- Euro
Ultraleichtdach Alu Dachpfanne nur 2 kg pro m2 ab 7.200,- Euro
Dachfläche mit Bitumenschindeln schwarz/rot ab 4.735,- Euro

Wir verschönern Ihr Zuhause
Fassadenanstrich inkl. Grundierung ab 3.500,- Euro
Fassadenputz inkl. Untergründe ab 4.919,- Euro
Fassadendämmung 10 cm stark Klebesystem ab 9.800,- Euro

Dachdeckerbetrieb Mattern, Malermeister Reumschüssel,
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

Unsere Beratung und Angebot ist kostenlos
und unverbindlich

LBut GmbH – Das Handwerkerhaus,
Am Vogelherd 97, 98693 Ilmenau

Tel.: 03677 - 207736

Sonderaktion 2016!
Dach & Fassade

18
Jahre

Wir finanzieren Ihre Baumaßnahme schnell und
günstig ab 3,31% eff. Jahreszins!

Nutzen Sie jetzt die Niedrigzinsphase, um Ihr Bauvorhaben zu
verwirklichen!

z.B. 10.000,00 E für ein neues Dach und einen neuen
Anstrich bei 12-jähriger Laufzeit monatliche Rate 81,66 E!
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www.egapark-erfurt.de

SAISONSTART
im egapark Erfurt
mit Raritätenbörse und Frühjahrsschau
am 12.+13. März

Hereinspaziert ins egapark GärtnerReich
2016 steht das Gartenjahr im egapark unter dem Thema „Gärtner-
Reich“. Das Große Blumenbeet wird im Stile von Square Gardening
für moderne Formensprache des Gärtnerns werben. Die Freiland-
schauen sind ein wahres Reich von Blüten-, Farben- und Formenviel-
falt. Lassen Sie sich inspirieren!

Schätze unterm Schnee
Der Frühling hält einige florale Schätzchen bereit: Schneeglöckchen,
Winterlinge, Lerchensporne, Adonisröschen, Alpenveilchen oder
Christ- und Lenzrosen. Besondere Sorten und Exemplare erwerben
die Kenner und Sammler in jedem Jahr zur Raritätenbörse für Vor-
frühlingsblüher im egapark. Ausschließlich spezialisierte Gärtnereien
und private Raritätenfreunde bieten am 12. und 13. März 2016 eine
große Vielfalt früh blühender Stauden, Neuheiten und Raritäten in
der traumhaften Kulisse der floralen Frühlingshallenschau „Garten-
reise“ in Halle 1 an.

Frühlingsstart zur Gartenreise
Die Gartensaison beginnt im egapark mit der Frühjahrshallenschau.
Zu einer „Gartenreise“ sind die Besucher vom 12. März bis 10. April
2016 in der Halle 1 eingeladen. Der Duft von Frühling begleitet
die Besucher auf ihrem Spaziergang durch die Schau. Ein erhöhter
Rundweg öffnet den Blick auf die einzelnen gärtnerisch gestalteten
Bereiche, die verschiedene Themen des Frühlings in einem großen
gestalteten Gartenraum zeigen. Neben Primeln, Narzissen, Tulpen
und Hyazinthen bringt eine bunte Fülle von Azaleen und Hortensien
den Frühling in die Halle 1. Am Eröffnungswochenende erwartet die
Besucher wieder ein frühlingshaftes Programmmit Walk Acts, Musik
und Aktionen.

Wildkatzen, Geschichte und Naturerlebnisse
Einen Urwald mitten in Deutschland gibt es in der Welterbe-
region Wartburg Hainich und en miniature von März bis Juli auch im
egapark. 900 Jahre bewegter Vergangenheit erwachen hier zum
Leben.

So nah wie in der Welterberegion Wartburg Hainich liegen selten
zwei Welterbestätten beieinander und nirgendwo ist der Weg da-
zwischen so bezaubernd. Abwechslungsreiche Wander- und Rad-
wanderwege, der mehr als 500 Meter lange Baumkronenpfad, das
Wildkatzendorf Hütscheroda – dies sind nur einige Attraktionen,
die auf den Themeninseln der Ausstellung im egapark zu entdecken
sind. Die Inseln bieten Spiel- und Klettermöglichkeiten für Kinder
oder Erwachsene und ganz nebenbei noch viel Interessantes und
Wissenswertes.

An den Wochenenden führen Mitarbeiter der Welterberegion oder
Nationalpark-Ranger durch die Ausstellung im egapark. Immer mitt-
wochs werden Erlebnisangebote für Schulklassen organisiert (An-
meldung erforderlich unter 0361 564-3737). Zu Ostern, Himmelfahrt

und Pfingsten gibt es weitere Überraschungen aus der Welterbe-
region.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und ein erfolgreiches Gartenjahr 2016!

Alle Informationen gibt es im Internet
unter www.egapark-erfurt.de.

– Anzeige –

dornburger zement GmbH & Co. KG
Steinbruch | Camburger Str. 4
07774 Dornburg-Camburg
OT Dorndorf-Steudnitz
Tel.: 036427/861232
Fax: 036427/22295

Selbstabholung oder Anlieferung möglich
Montag - Freitag 6.30 - 17.00 Uhr

Preise auf Anfrage

• Werksteine für Trockenmauern

• Blocksteine von klein bis groß

• Kalkgrobschotter für Gabionen

• Verschiedene Größen von Splitten
und Mineralgemischen

LW-Service auf einen Klick:

www.wittich.de
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GESUND UND FIT

Am 8. März feiern wir Frauentag
Wohlfühlfußreflexmassage für nur 13 €

oder Gutschein erwerben.

Auch bei
Facebook

Obst und Gemüse
knabbern
Setzen Sie auf leichte Snacks!

Wer schlank und fit
bleiben will, sollte
auf Anraten der Ge-
sundheitsexperten
von Ratgeberzen-
trale.de auf leich-
tere Snacks setzen.
Ideal seien Obst
und Gemüse zum
Knabbern, da sie
nicht nur weniger
Kalorien, sondern

auch viele Vitamine und Ballaststoffe enthielten. Doch die
frischen Happen sind leider nicht so handlich wie Fertigs-
nacks, müssen erst geschnippelt werden, verderben und zer-
drücken schnell.

Die praktische Alternative: Trockenfrüchte und -gemüse, die
sich einfach mitnehmen lassen und zum schnellen Zugreifen
einladen.

Foto: djd/Päx Food
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Kinder-Kult Reporter
unterwegs!
Let´s Rock im gläsernen Tonstudio

- Anzeige -

Egal ob alleine, mit der Band oder als Chor,
jeder kann Musik machen im Gläsernen
Tonstudio auf dem Freizeit- und Mediene-
vent Kinder-Kult.
Kinder-Kult hat sich als einmaliges High-
light in der Freizeit- und Medienlandschaft
Mitteldeutschlands ausgezeichnet und wird
auch dieses Jahr wieder in Erfurt stattfinden.
Vom 17. bis 20. April 2016 geht es für Kin-
der Kult in eine neue Runde. In zwei Hallen
der Messe Erfurt sowie im Außenbereich
finden sich viele Freizeitangebote. Von
Sport über Kunst bis hin zur Musik ist für
jeden etwas dabei. Diese Auswahl soll das
Interesse von Kindern und Jugendlichen
wecken, soll anregen etwas Neues auszu-
probieren und Wissen zu erwerben.
Egal ob Medien, Rundfunk, Natur oder Kul-
tur, bei Kinder-Kult ist für jeden Geschmack
etwas dabei.
Ein besonderer Höhepunkt für alle Musik-
begeisterten ist das Gläserne Tonstudio.
Wie oben erwähnt, kann hier jeder seine
eigene Musik produzieren und diese dann
auch direkt mit nach Hause nehmen.
Unterstützt wird dieses Nachwuchs-Mu-
sikprojekt vom Sparkassen- Giroverband
Hessen-Thüringen als Haupstsponsor. ra-
dio TOP 40 sowie Antenne Thüringen als
Förderer und Unterstützer zeigen sich als
Thüringer Radiosender sehr interessiert
daran, dass sich junge Leute schon von
klein auf mit Medien und demnach mit
Musik beschäftigen, so Ulrike Tenta von
Antenne Thüringen.

Um ganz konkrete Abläufe - wie zum Bei-
spiel die Aufnahme eines Songs kennenzu-
lernen, ist das Gläserne Tonstudio eine ers-
te und sehr intensive Erfahrung für junge
Künstler.
Dies ist auch Jens Böhm, dem Inhaber von
J&MMusikland aus Erfurt, sehr wichtig.

Er unterstützt jetzt zum dritten Mal das
Projekt und sorgt für die professionelle und
musikalische Umsetzung. Verschiedenste
Instrumente werden vom J&M Musikland
für die Jungkünstler kostenfrei zur Verfü-
gung gestellt.

So finden die
Nachwuchsta-
lente in dem ex-
tra abgeschirm-
ten Tonstudio
e rs t k l a s s i ge s
Profi-Equipment,
darunter zum
Beispiel Schlag-
zeug, E-Gitarre,
Klavier, Key-

board und sogar eine Ukulele.

Hat man seinen Song eingesungen, wird er
mit modernster Software final bearbeitet.
Wenn Künstler und die Studiobetreiber mit
dem Ergebnis zufrieden sind, wird der Song
auf den mitgebrachten USB-Stick über-
spielt und kannmit nach Hause genommen
werden.
Vorkenntnisse in der Studiotechnik sind
nicht notwendig, doch wenn man Noten
braucht, sollte man diese selbst mitbrin-
gen. Eine Voranmeldung für dieses Projekt
ist aber wichtig. Alle Sänger, Musiker und
Bands nehmen automatisch am „Thüringen
Grammys Junior“ teil. Die Jury begutachtet
die Beiträge, gibt Hinweise auf Potenziale
und schätzt das Können eines jeden Künst-
lers ein.
Der Eintritt zu Kinder-Kult kostet 7,50 Euro
pro Kind und beinhaltet über 100 Projekte
und Aktionen.
Der Eintrittspreis für Erwachsene beträgt
9 Euro.
Los geht es am 17. April mit dem Familien-
sonntag von 10.00 – 18.00 Uhr.
Die Projekttage für Thüringer Schulen ge-
hen vom 18. bis 20. April, immer
von 9.00 – 15.00 Uhr.
Weitere Informationen unter:
www.kinder-kult.eu.

Recherchiert und verfasst
von Schülerredakteur Luisa Thalmann

Medienpartner:
Verlag + Druck
Linus Wittich KG

Über 3000 neue Brautkleider

Mehr Infos erhalten Sie unter:

03591 / 318 99 09
Thomas-Müntzer-Str. 4c • 02625 Bautzen • 0163 / 814 59 65 • Inh. Rainer J. Capitain • www.Brautmode-Discount.de

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus unserem umfangreichen Angebot hochwertiger neuer Brautkleider. Bekannte
deutsche und internationaleMarkenhersteller. Große Auswahl an passendemZubehör, Festmode und Anzügen.
Wir kaufen großeMengen auf und geben die niedrigen Einkaufspreise an unsere Kundenweiter.

ab je
298 €
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Nur ein funktionssicheres Dach
wehrt extreme Witterungseinflüs-
se ab und erhält so die Bausubs-
tanz. Stabile vom Fachhandwer-
ker verarbeitete Materialien geben
deshalb Bauherren ein gutes Ge-
fühl, geschützt zu sein.
Vor allem für voll gedämmte Steil-
dächer geben Unterdeckbahnen
größtmöglichen Schutz. Um Dä-
cher noch sicherer zumachen, ent-
wickelte Dörken die neue, reißfes-
te Unterdeckbahn Delta-Maxx X.
Bei diesem sehr robusten Träger-
vlies wurde die Festigkeit durch
ein spezielles Festigungsverfahren
erhöht. Oberseitig ist die Bahnmit
einer langjährig bewährten, elasti-
schen Polyurethan-Beschichtung
ausgestattet, die hervorragende
Eigenschaften bezüglich der At-
mungsaktivität besitzt. Außer-
dem zeichnet sich diese stabile
Unterdeckbahn durch die extre-
me Robustheit und eine sehr hohe
mechanische Belastbarkeit aus.

So verfügt die Bahn über eine au-
ßerordentlich hohe Reißkraft von
500 N/5 cm Längs- und Querrich-
tung, verbunden mit einer hohen
Dehnfähigkeit. Dank der einzig-
artigen Kälte unempfindlichen
Überlappungs-Verklebung ist
Verlass auf eine zuverlässige Halt-
barkeit. Durch den Einsatz einer
patentierten Technologie wird die
Überlappungs-Verklebung so si-
cher wie die Bahn selbst!

Von höchster Reißkraft:
Neue Unterdeckbahn extrem stabil!

Foto: Dörken GmbH & Co. KG

Weitere Informationen im In-
ternet unter www.doerken.de

– Anzeige –

Ihre Hochzeitsanzeige online aufgeben bei LINUS WITTICH – ein Service von WITTICHonline.

Sagen Sie „Ja“
–

Katrin Muster & Marco Mustermann
Wir heiraten am 31. August im Standesamt Musterhausen.

Mustergasse 12, Musterhausen, im August 2014

Just d it!

zu einer Hochzeitsanzeige
in Ihrem Mitteilungsblatt!
Gestalten und buchen Sie gleich online.

Wählen Sie in Ruhe Ihre
Hochzeitsanzeige aus unserem
Online-Familienkatalog oder
entwerfen Sie diese selbst ganz
bequem online auf
www.wittich.de/hochzeit

Werbung ist die Brücke zum Erfolg

Und wann werben Sie?
Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut:

Tel. 0 36 77-20 50-0

SpendenkontoBrot für dieWelt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

Mit IhrerHilfe
könnenwir viel
bewegen.
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Rainer’s REISETIPP
Kanada und Alaska –

A
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–

Der Ruf der Wildnis: Goldrausch, Gletscher und die
Grizzlybären … wer anderes als Jack London hat uns
seit unserer Kindheit diese Sehnsucht „eingeimpft“
??? ... zu reisen auf den Spuren der Pelzhändler und
Pioniere, die das wilde Land zähmten und für sich
eroberten! Der Bau der Eisenbahn 1885 durch die
Canadian Pacific Railway trug zur Staatsbildung Kana-
das bei und „machte Dampf“ bei der Integration der
westlichen Bundesstaaten. Eswar auch die neuerbaute
Eisenbahn, die die Besiedlungweiter Landstriche ganz
wesentlich förderte und die Prärien für die Landwirt-

schaft erschloss.
Nachdem wir einen abwechslungsreichen Tagesausflug zu den immer
wieder überwältigenden Niagarafällen inkl. Bootstour ‚into the mist‘ (=
in die Gischt) gemacht haben, gehen wir an Bord unseres ‚Rolling Home‘
(= Haus auf Rädern): Sie zählt zu den schönsten und beeindruckensten
Zugreisen der Welt – die Fahrt im legendären „Canadian“ von Toronto
am Ontario See bis zur Traumstadt Vancouver am Pazifischen Ozean.
Rund 4.600 km legt der Zug in knapp vier Tagen und drei Nächten zurück,
um das zweitgrößte Land derWelt (nach Russland) zu durchfahren – von
Ost nach West, durch fünf riesige Provinzen (10 gibt es nur…). Der Weg
ist das Ziel, die Reise an sich: vom Aussichtsdeck des Panoramawagens
die unterschiedliche Natur der ’provinces’ entspannt erleben; den atem-
beraubenden Rundblick auf die vorbeiziehende Landschaft genießen und
sich verwöhnen lassen vom exquisiten Service und köstlich zubereiteten
Speisen … Professionelle deutschsprachige Betreuung (Ihr Rainer M.) zu-
sammen mit hocherfahrenem Personal von Deutschlands Spezialveran-
stalter Nr. 1 in Sachen Fernreisen auf der Schiene – Lernidee Reisen, Berlin
– wird Ihren Reisetraum ganz schnell zur Traumreise werden lassen!
Für drei Tage unterbrechen wir die Bahnfahrt in Jasper mit seinem
Bergsee-reichen Nationalpark, um dann per Charter-Bus über eine der
Traumstraßen der Welt, dem ’Icefields Parkway’ (= Gletscher-Autobahn)
nach Banff zum gleichnamigen Nationalpark zu gelangen. Unvergess-
liche Landschaftseindrücke und zahlreiche Tierbeobachtungen sind Ihnen
während der Fahrt sicher.Auf dem größten Eisfeld der RockyMountains
erkunden wir sowohl aus der Vogelperspektive des neuerbauten ‚Sky-
walks‘ als auch per Raupen-Spezialfahrzeug auf einer 60°-Piste die gi-
gantische Gletscherwelt aus nächster Nähe. Alle Ausflüge und Eintritte
sind hier schon inklusive! Dann geht’s wiederweiter per ’Canadian’ durch
die spektakuläre Hochgebirgswelt der Rockies bis zur glitzernden Me-
tropole Vancouver. Nach zwei vollgepackten Besichtigungstagen inkl.
hafennaher Übernachtung auf Vancouver Island fängt dann der dritte
Abschnitt dieses Reisetraumes an: per Kreuzfahrtschiff (’Norwegian Sun’)
nach Alaska!
Atemlos: Durch die ’Inside Passage’, vorbei an alten Goldgräberstädten
und Staunen-erregendemBesuch desHubbardGletschers und derGlacier
Bay bis zum malerischen Hafenstädtchen Seward ganz hoch im Norden.
Hier werden wir schon von unserem deutschsprachigen Guide erwartet,
um nach einer halbtägigen professionell kommentierten Panoramafahrt
Richtung Anchorage ein letztes Highlight in einer 6-sitzigen Propeller-
maschine über den Gletscher-Flüssen des übermächtigen Mount McKin-
ley/Denali Mountain (= Der Große) zu erleben. Nach dem spannenden
Abschieds-Besuch einerHusky-Farm inklusive Schlittenfahrt (auf Rädern!)
wird Jack London unser Blut ein letztes Mal zu ’Wolfsblut’ hochkochen
lassen … damit wir zu Hause nach „Opfern“ suchen können, die unsere
erlebten Abenteuer sowieso nicht glauben!!

Ihr Rainer Matuszewski

Kommen Sie mit - Wir sind dabei!
Route und Preise siehe Anzeige

Unser/Ihr Reiseleiter

Gratis-Hotline 0800 57 11 11 1 oder urlaub@nahundfern.eu

Marktstraße 1 · 99444 Blankenhain

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

www.wittich.de

Sieber® Bestattungen OHG

von preiswert bis anspruchsvoll - sprechen Sie zuerst mit uns

S
B

Unsere langjährigen Mitarbeiter
kümmern sich fürsorglich um Sie.

Tag und Nacht
erreichbar

Tel.: 03 64 24 - 5 43 52
07768 Kahla · Roßstraße 29

Tel.: 0 36 41 - 44 67 30
07749 Jena

Karl-Liebknecht-Straße 51
Ihre Ansprechpartnerin:

Frau Edith Lange
Ihre Ansprechpartnerin:

Karten ab sofort:
Stadthalle Bad Blankenburg
036741 57577
und an allen bekannten VVK-Stellen

Bad Blankenburg
Stadthalle

Beginn: 16.00 Uhr
Mai` 16
08.
Sonntag

Zeitungsleser wissen MEHR!
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TELIS FINANZ AG:
TÜV-zertifizierte
Beratungsqualität

+++ Durch TELIS ... mehr Sicherheit, mehr Zeit, mehr Geld für SIE! +++

Lassen auch Sie sich mit dem TÜV-zertifizierten
TELIS-System®professionell beraten.

Die Unternehmensberater
für den privaten Haushalt

Kanzlei Stefan Lindner
Karl-Liebknecht-Platz 1, 07768 Kahla
Telefon 036424 766090
Telefax 036424 766099
Mobil 0151 11646611
sekretariat.lindner@telis-finanz.de
www.telis-finanz.de

HerrmannautomobileGmbH

Ihr mehrmarkenpartner
07646 Trockenborn Nr. 41a | Tel. 036428-40890 o. 55114 | www.herrmann-automobile.de

Opel Werkswagen
ADAM CORSA MERIVA ASTRA INSIGNIA MOKKA

35%bis zu
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HUK-COBURG Tipps für den Alltag:
Wechseln heißt das Gebot der Stunde
Stichtag: 1. März – Versicherungsschutz für Kleinkrafträder
nur mit gültigem Kennzeichen

Coburg. Dieses Jahr ist Grün die Farbe des Jahres. Ab dem 1. März
müssen alle Kleinkrafträder statt eines blauen ein grünes Versiche-
rungskennzeichen tragen. Ein korrektes Kennzeichen ist wichtig,
denn ohne erlischt der Versicherungsschutz und man macht sich
strafbar. Wo es die Kennzeichen gibt? Direkt bei der Versicherung.

Die kleinen Verwandten der Motorräder sind nicht nur über-
durchschnittlich oft in Unfälle verwickelt, sie werden auch über-
durchschnittlich oft gestohlen. Beides zeigt: Ein umfassender
Versicherungsschutz ist nötig. Im Bereich der Kleinkrafträder bietet
die HUK-COBURG eine Kfz-Haftpflichtversicherung mit 100 Millio-
nen Euro Versicherungssumme ab 39 Euro und die Teilkasko-Versi-
cherung mit 150 Euro Selbstbeteiligung ab 28 Euro an.

Zu den Fahrzeugen, die ein Versicherungskennzeichen führen müs-
sen, gehören unter anderem Kleinkrafträder wie Mofas, Mopeds
und Roller oder leichte Quads. Letztgenannte dürfen nicht mehr
als 50 Kubikzentimeter Hubraum haben und nicht schneller als 45
Kilometer pro Stunde fahren. Weniger bekannt ist laut der HUK-
COBURG, dass es Pedelecs gibt, die ein Versicherungskennzeichen
tragen müssen: Die sogenannten S-Pedelecs. Bei diesen schnellen
Pedelecs wird die Motorunterstützung erst bei einer Geschwindig-
keit von 45 Kilometern pro Stunde abgeschaltet und die Leistung
des Motors liegt bei 500 Watt.

Langsam wird es wieder Zeit bei seinem Kleinkraftrad das Nummernschild zu
wechseln: Die Farbe des Jahres 2016 ist Grün. Spätestens am 1. März müssen
alle blauen Nummernschilder verschwunden sein.

Kundendienstbüro
Elmar Kalmanfi
Tel. 03641 349636
elmar.kalmanfi@HUKvm.de
Jenertal 1, 07749 Jena
Mo.–Fr. 9.00–13.00 Uhr
Mo., Di., Do. 14.30–18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Abfahrt ab 39 Euro
Jetzt Moped-Schild mitnehmen!

Das neue Moped-Schild gibt es
jetzt ganz besonders günstig bei
der HUK-COBURG.

Einfach vorbeikommen, das aktuelle
Kennzeichen mitnehmen und schon
starten Sie gut versichert in die
neue Saison.

GDV 2016

039

Werbung bringt Erfolg!
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Spendenkonto Commerzbank Kassel:IBANDE23520400210322299900 - BIC COBADEFFXXX

Anstoß zumFrieden
www.anstoss-zum-frieden.de

www.wittich.de

Fragen zur Werbung?

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Ihr Medienberater Daniel Wolf
Handy: 01 74 / 9 24 09 21 | Tel.: 0 36 77 / 20 50 - 0

Mail: d.wolf@wittich-langewiesen.de


